
Zuverlässig interpretierbares und vorhersehbares 
robotisches Handeln als zentraler Faktor  für eine 
nutzerzentrierte Roboter-Mensch-Kommunikation 
 
Die bestmögliche Gestaltung der Roboter-Mensch-
Kommunikation spielt eine essenzielle Rolle im 
Pflegebereich. Die Akzeptanz neuer Technologien 
hängt im Besonderen davon ab, ob die Intention des 
Roboters durch dessen Verhalten für den Menschen 
deutlich wird  
 
Ziele und Vorgehen 
 
Im Projekt INTUITIV sollen nonverbale und verbale 
Kommunikationsformen am Beispiel des Einsatzes im 
Reha-Bereichs entwickelt werden. Im Fokus liegen 
hierbei die Untersuchung der Annährungsdynamik, 
Ausweichstrategien und Fahrweg eines autonomen 
Roboters im Krankenhausumfeld. Ziel ist es, 
Verständnis und Vertrauen auf Seiten der Patienten 
und Pflegenden für die Handlungen des robotischen 
Systems aufzubauen. Ebenso wird der Einfluss von 
ikonischen Informationen in Form von Tönen, 
Anzeigen, simulierten Augenbewegungen etc. auf die 
Wahrnehmbarkeit und die Notwendigkeit der geeignete 
Einsatz von sprachlicher Kommunikation analysiert. 
Somit soll eine situationsangepasste Auswahl der 
jeweils adäquatesten Interaktionsmöglichkeit 
gewährleistet werden. Die langfristige Anpassung der 
Kommunikation an einen Benutzer kann damit 
ermöglicht und durch einen iterativen Evaluations-
prozess dynamisch entwickelt werden  
 
Innovationen und Perspektiven 
 
Die zuverlässige Interpretation und Vorhersehbarkeit 
des robotischen Handelns bilden zentrale Faktoren, 
um e ine nutzerzent r ie r te Roboter -Mensch-
Kommunikation zu erzielen. Sprachverarbeitung, 
Dialoggestaltung und Navigation in Klinikräumen sind 
daher adressierte Schwerpunkte des Projekts 
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